
  

Berufsstart in der Verwaltung: Die Gemeinde freut sich über zwei neue
Auszubildende und einen Anwärter
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Aller guten Dinge sind bekanntlich drei: Die Gemeinde Henstedt-Ulzburg freut sich, mit Pia Tittmann,
Nicole Rakowski und Leonardo Diedrichsen seit dem 1. August drei jungen Menschen den Berufsstart zu
ermöglichen. Sie alle sind 18 Jahre alt und haben in diesem Jahr ihr Abitur abgelegt. Während die beiden
jungen Frauen aus Henstedt-Ulzburg und Norderstedt die Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten
begonnen haben, absolviert der junge Mann aus Bad Segeberg als Gemeindeinspektor-Anwärter ein duales
Studium in der Fachrichtung „Allgemeine Verwaltung/Public Administration“.

 

„Herzlich willkommen bei uns in der Henstedt-Ulzburger Gemeindeverwaltung. Wir freuen uns
sehr, Sie hier begrüßen zu können und wünschen Ihnen für Ihre Ausbildung beziehungsweise Ihr
Studium bei uns viel Erfolg“,

begrüßte Bürgermeisterin Ulrike Schmidt die drei neuen Gesichter ganz herzlich.
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„Sie werden bei uns im Haus überall, insbesondere aber in der Personalabteilung und auch bei mir
sowie der Büroleiterin Silke Dräger, ein offenes Ohr finden. Wenn es mal haken sollte, geben Sie
gern Bescheid. Und auch konstruktive Vorschläge mit einem frischen Blick – noch – von außen,
sind uns immer willkommen.“

Für den Gemeindeinspektor-Anwärter Leonardo Diedrichsen hat nach nur wenigen Tagen im Rathaus das
Studium an der Fachhochschule für Verwaltung und Dienstleistung in Altenholz begonnen, bei dem er erst
nach einem Jahr wieder eine Praxisphase in der Gemeinde hat. Die beiden Auszubildenden Nicole
Rakowski und Pia Tittmann können erst einmal in verschiedenen Sachgebieten Erfahrungen sammeln,
bevor in einigen Wochen der erste Schulblock startet.

 

„Wir haben nach den ersten Tagen, die Sie in den verschiedenen Gebieten bei uns eingesetzt waren,
bereits so viele tolle Rückmeldungen zu Ihnen erhalten. Sie haben uns bereits in den
Vorstellungsgesprächen sehr durch Ihre gute Vorbereitung beeindruckt, deswegen haben wir uns
für Sie entschieden“,

sagte die Büroleiterin Silke Dräger.

 

„Wir freuen uns umgekehrt auch, dass Sie sich bewusst für uns als Berufsstart entschieden haben
und bei uns herein schauen wollen. Wir hoffen natürlich, dass sie an den vielfältigen Möglichkeiten
in unserer Verwaltung Gefallen finden – und sich am Ende dann auch dazu entscheiden, bei uns zu
bleiben und unser Team zu verstärken.“

Wie Nicole Rakowski erzählte, sei für sie seit Kindertagen klar gewesen, dass sie später im öffentlichen
Dienst tätig sein möchte. Bei einem Praktikum bei der Stadt Quickborn hatte sie bereits während der
Schulzeit das Arbeiten in einer Verwaltung kennengelernt.

 

„Dabei habe ich bereits feststellen können, dass die Arbeit im Rathaus sehr interessant ist. Dieser
Eindruck hat sich bei mir in den ersten Wochen in Henstedt-Ulzburg verstärkt“,

freute sich die Norderstedterin.



 

„Am ersten Tag war ich sehr aufgeregt, aber das hat sich schnell gelegt.“

Kurz vor ihrem Abitur ist bei Pia Tittmann der Entschluss gefallen, dass sie sich im Rathaus bewerben
möchte.

 

„Ich habe dann geschaut: Was sind meine Stärken? Was sind meine Schwächen? Und was möchte
ich machen?“,

erklärt die Henstedt-Ulzburgerin.

 

„Da ich gerne organisiere und bei mir alles strukturiert sein muss, bin ich auf die Verwaltung
gekommen.“

In den ersten Tagen habe sie laut eigener Aussage einen guten Start gehabt:

 

„Ich habe erst eine kleine Aufgabe bekommen und dann erst die nächste, so konnte ich mich
bislang gut in die Themen hereinfinden.“

Für Leonardo Diedrichsen gab es verschiedene Gründe für die Bewerbung:

 

„Erstens gefällt mir das Konzept eines dualen Studiums, bei man das Erlernte dann in der Praxis
anwenden kann, und zweitens wollte ich gern in die Verwaltung, weil es ein vielfältiges
Aufgabenspektrum gibt“,

so der Bad Segeberger.

 



„Deswegen war ich an meinem ersten Tag auch gespannt, was mich alles erwartet. Der Start in
Henstedt-Ulzburg war sehr schön. Ich habe bereits viele freundliche Menschen und spannende
Themenfelder kennengelernt.“

Wer sich ebenfalls für das Arbeiten in der Henstedt-Ulzburger Gemeindeverwaltung interessiert, der
findet die aktuellen Stellenausschreibungen auf der Startseite der Gemeindehomepage.
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